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Neue Herausforderung in Mainz 

Liebe Gemeindemitglieder in St. Marien und St. Johannes der Täufer, 

Danke! – damit möchte ich unbedingt beginnen: Danke für viele tolle Erlebnisse, 

Erfahrungen und wertvolle Begegnungen! Danke für gemeinsam verbrachte Zeit, 

viele persönliche Gespräche, das mir entgegengebrachte Vertrauen, zahlreiche 

kreative Ideen, das Sich-Einlassen auf neue Wege, viel tolle Mitarbeit und immer 

wieder auch verlässliche Unterstützung, wenn ich diese für meine dienstlichen 

Aufgaben anfragte! 

Warum ich das schreibe? Nun – es ist ein (beruflicher) Abschied, den ich damit 
einleiten möchte. Nach 23 Jahren des Dienstes in und rund um Griesheim wechsle 

ich bis zum Jahresende die Arbeitsstelle.  Aufgrund dieses Wechsels werde ich 

zukünftig nicht mehr als Gemeindereferentin und Koordinatorin in Griesheim und 

Weiterstadt tätig sein.  

Ich wurde von einer Kollegin aus dem 

Bischöflichen Ordinariat angefragt, ob ich 

Interesse hätte, mich auf eine kombinierte 

Stelle als Referentin im Seelsorgedezernat 

im Referat Partnerschaft-Ehe-Familie 

sowie als Referentin für Liturgie mit 
Kindern und Familien zu bewerben. Eine 

tolle Chance, die sich in unserem 

Berufsfeld nicht oft bietet. Von Beginn 

meines beruflichen Werdegangs an habe 

ich in diesen Bereichen mit großer Freude 

gearbeitet: in der pastoralen Begleitung 

der Kita und dem Arbeiten rund um das Familienzentrum, in der Leitung und 

Organisation zahlreicher Kommunionkurse und Gottesdienste für Kinder und 

Familien, beim Unterrichten von Religionsunterricht und vielen anderen 

Begegnungen mit Kindern und Familien in meinem privaten und dienstlichen 

Kontext. 

Ich habe mich deshalb auf die Stelle beworben und seit Anfang Oktober die 

Zusage dafür erhalten, wenn auch der genaue Zeitpunkt des Stellenwechsels noch 

nicht feststeht. Der Plan für die vakant werdende Gemeindereferent*innenstelle 

ist, diese wieder auszuschreiben und neu zu besetzen. 
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Ich habe schon geschrieben: es ist ein beruflicher Abschied. Mit meinem Mann, 

der weiter in Griesheim und Weiterstadt als Gemeindereferent arbeiten wird, 

bleibe ich „im Bilde“ und natürlich auch als interessiertes Gemeindemitglied des 

Pastoralraumes. Und wer weiß, vielleicht treffe ich ja auch den einen oder die 

andere im Rahmen meines neuen beruflichen Umfelds wieder. Ich freue mich 

drauf.  

Auf Wiedersehen also im wahrsten Sinne des Wortes,  

Ihre / Eure 

Simone Kreuzberger 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 

Sie kennen alle das Sprichwort: „des einen Freud, des anderen Leid“! Ich 

persönlich freue mich, dass Frau Kreuzberger diese berufliche Chance bekommen 

hat und diese wahrnimmt. 

Als Pfarrer dieser Gemeinde und als Leiter des Pastoralraums stellt die berufliche 

Veränderung von Simone Kreuzberger unsere Pfarrgemeinde und insbesondere 

mich vor größere Herausforderungen, da die Neubesetzung der 

Gemeindereferent*innenstelle ihre Zeit braucht. 

Neben der Leitung des neuen Kommunionkurses muss ich daher viele andere 
organisatorische Dinge von ihr kommissarisch übernehmen, bis eine Nachfolgerin 

gefunden ist. Dies gilt auch im Blick auf Leitungsaufgaben bezüglich des 

pastoralen Weges. 

Ich bitte Sie daher um Verständnis, wenn manches in der Vakanzzeit der 

Gemeindereferent*innenstelle anders läuft als Sie es gewohnt waren.  

Ihr Engelbert Müller, Pfarrer 

 

 

Jeder Neuanfang ist auch immer ein Abschied. 

Liebe Frau Kreuzberger, alles Gute für die Zukunft! 
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Samstag, 28.10.2023 Simon u. Judas (Apostel) 

Kollekte: für unsere Kirchen 

St.-Stephans- 18:00 Vorabendmesse 
Kirche  für Anni und Simon Repzei und Anni Scheibl; 

  für Pauline Krolop zum Jahresgedenken sowie lebende und 
verstorbene Angehörige; 

  für Manfred Schilling zum Jahresgedenken; 
  für Barbara Fahr sowie lebende und verstorbene 

Angehörige 

 
Achtung Winterzeit (Normalzeit)! 

In der Nacht vom Samstag auf Sonntag wird die 

Uhr um eine Stunde zurückgestellt. 
 

 

Sonntag, 29.10.2023 3747.30. Sonntag im Jahreskreis 
   Ferrutius, Ermelind 

Kollekte: für unsere Kirchen 

Hl.-Kreuz- 09:30 Hochamt  
Kirche   

St.-Stephans- 11:00 Hochamt 
Kirche   

Dienstag, 31.10.2023 Wolfgang 

St.-Stephans- 08:30 Rosenkranz 
Kirche 09:00 Hl. Messe mit Laudes 

 20:00 Wüstenzeit (im ehemaligen Pfarrhaus Hl. Kreuz) 

Mittwoch, 01.11.2023 Allerheiligen 
   Luitpold 

Pfarrzentrum 13:00 Mittagstisch 

St.-Stephans 19:00 Hochamt 
Kirche  

Christen- 19:00 Ökumenisches Stadtgebet 
gemeinde  Wilhelm-Leuschner-Str. 104 
  Das Stadtgebet wird als Video-Konferenz stattfinden. 
  Die Zugangsdaten erfahren Sie im Gemeindebüro. 

  

© factum.adp 
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Donnerstag, 02.11.2023 Allerseelen 
   Angela v. Stollberg 

Haus Kursana 16:00 Hl. Messe 

Hl.-Kreuz- 19:00 „Nacht des Lichtes“ 
Kirche  anschließend Gang mit Kerzen zum Friedhof 

 

Nacht des Lichtes 

Am Donnerstag, dem 2. November 2023 (Allerseelen), 

wollen wir die „Nacht des Lichtes“ begehen. An diesem 

Abend gedenken wir um 19:00 Uhr in der Hl.-Kreuz-Kirche, 

zunächst namentlich den Verstorbenen vom Oktober 2022 

bis September 2023 in einem eigens geprägten 

Lichtergottesdienst. Im Zentrum steht die Verabschiedung 

von Gemeindemitgliedern, die aus unserer Mitte in die Ewigkeit Gottes gegangen 

sind. Denn wenn wir an unsere Verstorbene denken, wenn wir persönlich mit der 

Realität des Todes konfrontiert werden, scheint die Atmosphäre düsterer und 

dunkler zu sein als in anderen Zeiten. Für uns Christen jedoch leuchtet über dem 

Gedenken an die Toten das österliche Licht des Lebens. Weil für uns die 

Verstorbenen zur Quelle ihres Lebens zurückkehren, zu Gott. Bei ihm wissen wir 

sie in guten Händen. 

Musikalisch wird dieser Wortgottesdienst von unserem Chor „Sing&Praise“ 
mitgestaltet. Im Anschluss ziehen wir mit den an der Osterkerze (diese steht für 

die Auferstehung) angezündeten Lichtern zum Friedhof. Mitten in den grellen 

Lichtern unserer Zeit vertrauen wir dem Licht Jesu Christi, dem Licht der Hoffnung 

und des Glaubens. 

Lichter für den Gottesdienst und die Prozession können an der Kirchentür 

erworben werden. 
Engelbert Müller, Pfarrer 

 

Lust auf gutes Essen und angenehme Gesellschaft? 

Dann kommen Sie zu unserem Mittagstisch im Pfarrzentrum 
von St. Marien. Immer mittwochs, um 13:00 Uhr. Angeboten 

wird der Mittagstisch für 5,00 Euro. Anmeldung bitte bis 

Dienstag, 12:00 Uhr, Telefon 06155 62407 oder E-Mail an: 

mittagstisch@katholische-kirche-griesheim.de 
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Freitag, 03.11.2023  Herz-Jesu-Freitag 
   Hubert, Pirmin, Martin von Porres 

St.-Stephans- 08:30 Rosenkranz 
Kirche 09:00 Hl. Messe 

Samstag, 04.11.2023 Karl Borromäus, Reinhard 

 

Ab November 2023 finden die Vorabendmessen 

an den Samstagen für beide Gemeinden zu gewohnter Zeit 

um 18:00 Uhr ausschließlich in der Kirche 

St. Johannes der Täufer, Berliner Straße 1-3, 

64331 Weiterstadt, statt. 
 
 

Sonntag, 05.11.2023 3747.31. Sonntag im Jahreskreis 
   Bernhard Lichtenberg 

Kollekte: für unsere Kirchen 
Türkollekte: für die Büchereiarbeit 

Hl.-Kreuz- 09:30 Hochamt 
Kirche   

St.-Stephans- 11:00 Hochamt 
Kirche  für Jakob und Rosalia Kopp sowie für Elisabeth Fischer; 

  für Franz und Maria Zimmermann; 
für Rosemarie Landsberg und verstorbene Angehörige; 
für Rosalia und Sebastian Schopper sowie lebende und 
verstorbene Angehörige 

Friedhofshalle 15:00 Andacht zum Totengedenken mit dem Streichorchester 
„Camerata Gustl Cromes“ (s. Seite 11) 

Dienstag, 07.11.2023 Willibrord, Engelbert 

St.-Stephans- kein Gottesdienst 
Kirche  

Mittwoch, 08.11.2023 Gottfried v. Amiens 

Pfarrzentrum 13:00 Mittagstisch 

Pfarrzentrum 16:30 Kinderkirche 

Hl.-Kreuz- kein Gottesdienst 
Kirche  

Pfarrzentrum 19:00 Vortrag zu Depression und Burnout (s. Seite 12) 
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Freitag, 10.11.2023  Leo d. Große 

St.-Stephans- 08:30 Rosenkranz 
Kirche 09:00 Hl. Messe 

Kita St. Marien 17:30 St.-Martins-Umzug 
 

St.-Martins-Umzug der KiTa St. Marien 

Am Freitag, dem 10. November 2023, findet der alljährliche St.-Martins-

Umzug der kath. Kindertagesstätte St. Marien statt. Das Team der KiTa 
lädt herzlich dazu ein. St. Martin mit seinem Pferd und der 

Posaunenchor der Melanchthongemeinde empfangen die Kinder 

und Besucher. Wir gehen um 17:30 Uhr von der Tagesstätte aus 

los und ziehen mit Laternen eine Runde durch den Stadtwald. 

Zurück im Kindergarten erwartet alle das Martinsfeuer.  

Bei heißem Glühwein, Apfelsaft, belegten Brötchen und Brezeln wollen wir das 

Fest gemütlich ausklingen lassen. Die Getränke und Speisen sind frei, über eine 

Spende zugunsten unserer KiTa würden wir uns freuen. Wir freuen uns auf viele 

Gäste.         Dagmar Schweiger 

Samstag, 11.11.2023 Martin 

Pfarrzentrum 16:00 – 18:00 Weihnachtsbuchausstellung (s. Seite 13) 

Sonntag, 12.11.2023 3747.32. Sonntag im Jahreskreis 
   Josaphat 

Kollekte: für unsere Kirchen 
Türkollekte: für die Büchereiarbeit 

Hl.-Kreuz- 09:30 Hochamt 
Kirche   

St.-Stephans- 11:00 Hochamt 
Kirche   

Pfarrzentrum 10:00 – 17:00 Weihnachtsbuchausstellung (s. Seite 13) 

Dienstag, 14.11.2023 Alberich 

St.-Stephans- 08:30 Rosenkranz 
Kirche 09:00 Hl. Messe mit Laudes 

Pfarrzentrum: 15:00 Seniorenandacht mit anschließender Kaffeetafel 

Mittwoch, 15.11.2023 Albert d. Große, Leopold 

Pfarrzentrum 13:00 Mittagstisch 

Hl.-Kreuz- 17:30 Rosenkranz 
Kirche 18:00 Hl. Messe 

für Werner Kuchenbauer zum Jahresgedenken; 
  für Sofie Hänschke und verstorbene Angehörige 
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Freitag, 17.11.2023  Gertrud v. Helfta, Florin 

St.-Stephans- 08:30 Rosenkranz 
Kirche 09:00 Hl. Messe 

Samstag, 18.11.2023  

Pfarrzentrum 15:00 – 18:00 Start des Erstkommunion-Kurses 

Sonntag, 19.11.2023 3747.33. Sonntag im Jahreskreis 
   Elisabeth v. Thüringen 

Kollekte: für unsere Kirchen 
Türkollekte: für Pfarreien in der Diaspora 

Hl.-Kreuz- 09:30 Hochamt 
Kirche 11:00 Hl. Messe in ungarischer Sprache 

St.-Stephans- 11:00 Hochamt mit Kinderwortgottesdienst 
Kirche  für Franz Fahr sowie lebende und verstorbene Angehörige; 

für Wilhelm, Irmgard und Michael Gotta 

Dienstag, 21.112023 Unserer Lieben Frau in Jerusalem 

St.-Stephans- 08:30 Rosenkranz 
Kirche 09:00 Hl. Messe mit Laudes 

für Johann Schwach sowie lebende und verstorbene 
Angehörige 

Haus Waldeck 16:00 Hl. Messe 

Mittwoch, 22.11.2023 Cäcilia 

Pfarrzentrum 13:00 Mittagstisch 

Hl.-Kreuz- 17:30 Rosenkranz 
Kirche 18:00 Hl. Messe 

Freitag, 24.11.2023  Andreas Dung-Lac u. Gefährten, Flora 

St.-Stephans- 08:30 Rosenkranz 
Kirche 09:00 Hl. Messe 

Sonntag, 26.11.2023 3747.Christkönigssonntag 
   Konrad u. Gebhard 

Kollekte: für unsere Kirchen 

Hl.-Kreuz- 09:30 Hochamt  
Kirche   

St.-Stephans- 11:00 Hochamt mit Einführung der neuen Ministrantinnen und  
Kirche  Ministranten 
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Termine Gruppen und Kreise 

Kinderwortgottesdienst 

Geplant: 17.12.2023 

Kinderkirche 

Geplant: 13.12.2023 

Hl. Messe in ungarischer Sprache 

Jeden 3. Sonntag im Monat, um 11:00 Uhr, in der Hl.-Kreuz-Kirche 

Seniorenandacht 

Jeden 2. Dienstag im Monat, um 15:00 Uhr, im Pfarrzentrum 

Chorproben 

Kirchenchor „Sing&Praise“, montags, 20:15 Uhr, in der Hl.-Kreuz-Kirche 

Kirchenchor St. Stephan, dienstags, 20:00 Uhr, im Pfarrzentrum St. Marien 

Wüstenzeit – eine Zeit zum Atemholen und auftanken 

Geplant: 29.11.2023 / 20.12.2023 

Weitere Termine 

Nächste Pastoralraumkonferenz: 16. November 2023, um 19:30 Uhr im 
Gemeindezentrum Weiterstadt 

Nächste PGR-Sitzung: 23. November 2023, um 19:30 Uhr in der Unterkirche 
Hl. Kreuz 

Aus unserer Gemeinde wurde in die Ewigkeit gerufen: 

Stefan Schermann  88 Jahre 

Georg Dobis    87 Jahre 
 
 
 

In eigener Sache: Berichtigung 

Im letzten Pfarrbrief wurde im Bericht der PGR-Sitzung zum Thema PGR Wahl 

2024, irrtümlich Frau Claudia Schmalz als Mitglied des Wahlvorstandes 

bekanntgegeben. Richtig ist, dass Frau Tatjana Schmalz in den PGR-Wahlvorstand 
gewählt wurde. Wir bitten dieses Versehen zu entschuldigen. 

Die gewählten Mitglieder des Wahlvorstandes sind: 

Dr. Michael Schneider 

Tatjana Schmalz 

Siegfried Meissner 
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Großes Totengedenken 

am Sonntag, dem 5. November 2023, um 15:00 Uhr, in der Trauerhalle unseres 

Friedhofes. 

Tod und Sterben werden in unserer Gesellschaft immer mehr verdrängt. Wenn 

aber der Tod eines Menschen eintritt, dann gerät oft für die Zurückgebliebenen 
das alltägliche Leben durcheinander. Denn das Abschiednehmen von Geliebten 

oder Freunden bedeutet ja den völligen Abbruch des Kontaktes, der Beziehung, 

und es bleibt oft nur ein Grab. Eine von Schicksalsschlägen gezeichnete Frau sagte 

einmal: „Den eigenen Tod stirbt man nur, doch mit dem Tod der anderen muss 

man leben.“ Genauso geht es vielen Menschen, die Angehörige betrauern. 

Um Allerheiligen und Allerseelen erinnern wir 

uns insbesondere unserer Toten und besuchen 

ihre Gräber. Wir Christen leben aus der Hoffnung 

auf das ewige Leben, wobei es sich hierbei um 

keine Trickserei handelt, kein um ein paar Jahre 
verlängertes Leben. Nein, wir Christen glauben, 

dass Jesus Christus im Tod den Tod besiegt hat 

und uns in seiner Auferstehung mitnimmt. 

Auferstehung bedeutet: den Sieg über Tod und 

Vergänglichkeit. In Jesus Christus hat das ewige 

Leben ein konkretes Ziel erhalten, was wir ein 

Leben bei Gott oder auch im Himmel nennen 

bzw. in der Herrlichkeit Gottes!  

Daher ist es wichtig, sich diese Hoffnung im Bewusstsein zu halten, die leicht 

durch Ereignisse des Lebens verloren gehen kann. 

Ich lade unsere Gemeindemitglieder ein, in einer christlichen Feierstunde am 

Sonntag, dem 5. November 2023, um 15:00 Uhr, in der Trauerhalle des 

Griesheimer Friedhofes, sich unserer Toten zu erinnern. Musikalisch begleitet 

wird die Feier vom Streichorchester „Camerata Gustl Gromes“. 

Gleichzeitig drücken wir mit unserem öffentlichen Gedenken unsere 

Verbundenheit mit den Trauernden aus, die oft mit ihrem Schmerz über den 

Verlust eines lieben Menschen allein gelassen werden. 
Engelbert Müller, Pfarrer 
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Vielen Dank! an alle, die anlässlich unseres 

25-jährigen Dienstjubiläums an uns gedacht 

oder den Gottesdienst mit uns gefeiert haben. 

Danke auch für die vielen Glückwünsche und 

freundlichen Worte und Aufmerksamkeiten. 
Simone und Markus Kreuzberger  

 

Bibelkreis in Weiterstadt 
„Wer sich regelmäßig mit der Heiligen Schrift auseinandersetzt, gewinnt einen 

persönlichen Zugang zum Wort Gottes.“ So steht es im Gotteslob unter der Nr. 1 

als Einladung zum Umgang mit der Bibel. 

Eine Gruppe, die in Gemeinschaft eine solche 
Schriftbetrachtung hält, gibt es in der Gemeinde 

Weiterstadt schon lange. Sie trifft sich einmal 

monatlich, in der Regel am zweien Donnerstag um 

19:45 Uhr bis etwa 21:00 Uhr in der Kirche. Hier wird 

die Heilige Schrift angeschaut in Bezug auf das Leben 

Jesu und das eigene Leben. Beginnend mit 

Lobpreisliedern wird das Evangelium des folgenden 

Sonntags miteinander gelesen und betrachtet, mit 

Zeit und Ruhe. Eine ausdrückliche Einladung hierzu 

ergeht nun auch an Sie in Griesheim, in den Bibelkreis einmal hineinzuschauen. 
Der nächste Termin ist am Donnerstag, dem 09. November 2023, um 19:45 Uhr, 

in der Kirche St. Johannes der Täufer, Berliner Straße 1-3, 64331 Weiterstadt. Ein 

herzliches Willkommen!               Agathe Funke 

 

Vortrag zu Depression und Burnout am 8. November 2023 
Der St. Marien Treff konnte Pfarrer Detlef Gallasch für 

einen Vortrag über Depression und Burnout gewinnen. 

Depressionen, eine sehr häufig hinter Burnout stehende 

Erkrankung, können jeden treffen. Es gibt einige 

Merkmale, die sehr spezifisch für die eine oder andere 

Erkrankung stehen. Ständige Gereiztheit spricht 

beispielsweise eher für einen Burnout, wohingegen ein 

vermindertes Selbstvertrauen oder Suizidgedanken 

typischer für eine Depression sind. Die Veranstaltung findet am 8. November 
2023, um 19:00 Uhr, im Pfarrzentrum St. Marien statt.   Roswitha Gail-Eller 

  

© Markus Weinlaender In: Pfarrbriefservic.de 

© Pia Schüttlohr In: Pfarrbriefservic.de 
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Weihnachtsbuchausstellung 

Lesen?? – Ja! – Lesen!! 

Es ist eine der spannendsten und entspannendsten Beschäftigungen! Wer es 

ausprobieren will, ist herzlich eingeladen, die Buchausstellung im Pfarrzentrum 

St. Marien an der Stephanskirche zu besuchen. 

Sie findet am Samstag, dem 11. November 2023, von 16:00 bis 18:00 Uhr, und 

am Sonntag, dem 12. November 2023, von 10:00 bis 17:00 Uhr statt. Am 

Sonntagnachmittag wird Kaffee und Kuchen angeboten.  

An beiden Tagen kann in dem reichhaltigen Bücherangebot der 

Neuerscheinungen gestöbert werden. Für Kinder sind Bilderbücher, 

Erzählungen, Sachbücher und Bücher zur Erstkommunion zu finden. 

Für Jugendliche und Erwachsene liegen Bücher zur Firmung und 

Belletristik, Sachbücher zu den unterschiedlichsten Themen wie 

Basteln, Handarbeiteten, Kochen, Wissen, Religion, Reisen, 

Natur sowie Besinnliches zur Advents- und 
Weihnachtszeit zur Ansicht bereit. Darüber hinaus 

werden verschiedene Kalender für das neue Jahr 

vorgestellt. Wie immer können die ausgewählten Titel 

beim Büchereiteam bestellt werden. Die Erlöse aus 

den Bestellungen kommen direkt der Bücherei 

zugute. Hiervon werden im nächsten Jahr neue Bücher und Medien zur Ausleihe 

angeschafft. Jede Leserin und jeder Leser, der Bücher und Geschenke über die 

Bücherei erwirbt, unterstützt somit die Büchereiarbeit unserer Gemeinde. Auch 

in den normalen Öffnungsstunden der Bücherei werden Bestellungen 

angenommen. Die bestellten Artikel liegen kurze Zeit später in der Bücherei zur 
Abholung bereit. 

Für das Bücherei Team Jakob Feith 

 

Adventsmarkt an der Hl.-Kreuz-Kirche 

Der St. Marien Treff veranstaltet am 1. Adventssonntag, dem 3. 

Dezember 2023, ab 10:30 Uhr, wieder einen Adventsmarkt an der 

Hl.-Kreuz-Kirche. Es werden selbstgebackene Plätzchen des 

Frauenkreises, Marmeladen, Glühwein, Waffeln und 

Weihnachtsdekoration verkauft. Am besten planen Sie diesen 
Termin mit einem Besuch des Adventsmarktes schon mal ein! 

St. Marientreff Team 

  

© Klaus Kegebein In: Pfarrbriefservice.de 
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Ausflug des Ökumenischen Helferkreises  

Am Samstag, dem 14. Oktober 2023, startete eine Gruppe von 16 Personen des 

ökumenischen Helferkreises zu einem Ausflug nach Frankfurt. 

Das erste Ziel war das Bibelhaus. Mit einem 

Gästeführer begaben wir uns auf eine Expedition 
in die spannende Welt der Bibel und ihre 

jahrtausendealte Geschichte. In einer 

mittelalterlichen Buchwerkstatt konnten wir uns 

eine Seite aus der Lutherbibel selbst ausdrucken. 

Zu sehen war unter anderem die sogenannte 

Mandela-Bibel. Die Bibel mit eingeschnittenem 

Umriss einer Pistole wurde Winnie Mandela 1976, 

zu Zeiten der Apartheid in Südafrika, von Einbrechern als Todesdrohung auf ihr 

Kopfkissen gelegt. 

Die spannenden Erläuterungen während der Führung rückten viele biblische 
Geschichten in den historischen Kontext. Was ist geschichtlich plausibel und was 

nicht? Wo wurde von den Evangelisten das alte Testament und die Geschichte 

Jesu der besseren Verständlichkeit wegen modifiziert?  

Detailliert erfuhren wir die Geschichte von Abraham und Sarah, deren Leben 

sowie die Gebräuche der Nomaden. 

Zu Fuß ging es über den Eisernen 

Steg in die Innenstadt, wo wir im 

Restaurant Margarete zu Mittag 

aßen. Der schlichte Name 

Margarete ist eine Hommage an 
die Architektin Margarete 

Schütte-Lihotzky, die als erste 

Frau in Wien Architektur studierte 

und für die "Frankfurter Küche", die erste Einbauküche, verantwortlich zeichnet. 

Anschließend war noch Zeit für ein bisschen Stadtbummel, bevor es dann mit der 

Bahn wieder nach Griesheim ging. Bei strahlendem Wetter war dies ein rundum 

gelungener Ausflug, mit dem allen Helfern für ihren ehrenamtlichen Einsatz 

gedankt wurde. 
Roswitha Gail-Eller 
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In Teilzeit studieren bedeutet… 

- Vereinbarkeit mit Beruf und Privatleben 
- studieren mit klarem Praxisbezug 

- kontinuierliche Begleitung durch Lehrende mit Praxiserfahrung 

- breit aufgestelltes und gut aufbereitetes Lernmaterial für die individuelle 

Erarbeitung und Auseinandersetzung 

- individuelle Lösungen für die Praxisphasen des Studiums (Praktika) 

Was erwartet Sie? 

Das Studium der Praktischen Theologie in Teilzeit vermittelt umfassende Kenntnisse 

der theologischen Fachdisziplinen. Hierzu zählen zum Beispiel die Biblische, 

Historische und Systematische Theologie mit Philosophie und Ethik, Praktische 

Theologie, Religionspädagogik und Liturgiewissenschaft. Die Praxis wird als Lern- und 

Reflexionsfeld ernst genommen. Deswegen sollten die erworbenen inhaltlichen 
Kompetenzen durch Praktika vertieft werden. Eine individuelle und flexible 

Handhabung ist gewährleistet. 

Was sollten Sie mitbringen? 

Sie sind interessiert an theologischen, kirchlichen und gesellschaftlichen Fragen, 

wollen diese tiefer durchdringen und argumentativ Stellung beziehen können. 
Wichtig ist auch, kommunikativ zu sein und gerne in Netzwerken zu arbeiten. 

Wünschenswert sind ein vorheriges Praktikum bzw. eine äquivalente ehrenamtliche 

Profilierung im kirchlichen Kontext. Die Katholische Hochschule steht aufgrund ihrer 

fachlichen Expertise für eine grundlegende Reform der Kirche, der Sie idealerweise 

angehören sollten. 

Welche Perspektiven gibt es? 

Der Abschluss befähigt Sie, als Gemeindereferent*in in ein gesichertes 

Arbeitsverhältnis in einer Diözese einzutreten, zu denen es diverse 

Kontaktmöglichkeiten gibt. Daneben kann Ihnen auch der ständige Diakonat 

offenstehen. Mit Ihrer praktisch-theologischen Kompetenz werden Sie sich fortan 

intensiver im kirchlichen Kontext bewegen können, um Ihrerseits Menschen aus der 

Praxis für die Praxis anzuleiten. 

Kontakt zur Studienberatung 

Prof. i.K. Dr. theol. Oliver Wintzek / Telefon: 06131 28944-635 

E-Mail: oliver.wintzek@kh-mz.de 
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Einladung zum Frauenfrühstück 

Im Alltag einer Gemeinde bewegen Frauen jede Menge. Sie 

tragen wesentlich die Verkündigung und die soziale Arbeit, 
vermitteln den Gemeinden Ausstrahlung und Wirksamkeit. 

Dies wollen wir bei unserem Frauenfrühstück im November 

in großer Anzahl sichtbar machen. 

Frauen aus ganz verschiedenen Bereichen, Gemeinden und 

Einrichtungen stellen nach einem gemütlichen Frühstück ihre 
Angebote vor. Haben Sie vielleicht auch ein Projekt, das Ihnen 

am Herzen liegt? Nehmen Sie einfach Kontakt mit uns auf, wir freuen uns! 

Und wer Lust hat, kann auch mit anderen Frauen überlegen, was frau gerne mal für 

sich tun würde, innerhalb der Gemeinde oder im größeren Raum der katholischen 

Kirche Darmstadts. 

Haben Sie Zeit und Lust, dabei zu sein? Wir freuen uns auf ein Kennenlernen oder 

Wiedersehen!  

Am 4. November 2023, 10:00 bis 13:00 Uhr. Im Gemeindezentraum Hl. Geist, 

Arheilgen, Zöllerstraße 3. 

Anmeldung bis 31. Oktober 2023 per Mail an frauen@pr-dami.de. Spenden für das 

Frühstück nach eigenem Ermessen erbeten. 

Das Frauenteam der katholischen Kirche in Darmstadt 

und Katholische Frauengemeinschaft Deutschland, 

Gruppe Raum Darmstadt 
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